
Region Filmregisseur Kuno
Bont arbeitet an einem Film
übereineRheintalerAuswande-
rerfamilie in Finnland und die
Erlebnisse ihrer Husky-Hündin
«Kinley». Jetzt hat er über ein
Casting eine Stimme für «Kin-
ley» gefunden. Mädchen im Al-
ter zwischen acht und zwölf Jah-
ren konnten sich für die Stimme
der Hauptrolle bewerben (der
W&O berichtete). Innert kür-
zester Zeit seien über 120 Be-
werbungen eingegangen, heisst
es in einer Mitteilung der Pro-
duktionsfirma Tukanfilm.

SoleyMeili gibt der
Hündin die Stimme
«Kinley» erzählt im Film, was
sie mit ihrer Familie erlebt, wie
sie zur Leithündin eines erfolg-
reichenRenngespannswird und
wie sie ihrem Hundevater das
Leben rettet. Das Casting ge-
wonnen hat die zehnjährige So-
ley Meili aus Gossau. Ihre
RheintalerOmahatte sieaufdas
Casting aufmerksam gemacht.

In der Finalrunde waren 20
Finalistinnen vor die Kamera
getreten. Sie habe sich das Cas-
ting ganz anders vorgestellt,
sagte Soley Meili. «Als ich dann
dort war, war es, als ob ich zu
Hause wäre und ich einfach so
sein konnte, wie ich bin.»

Gefragt war beim Casting
vor laufender Kamera ein frei
erzähltes Märchen und viel

Spontanität. Alle Finalteilneh-
merinnen hätten grosses Talent
bewiesen, teilt die Produktions-
firma mit, sodass die Auswahl
derFachjurynichteinfachgewe-
sensei.AmSchlusshabedieUn-
bekümmertheit und die fröh-
lichste Erzählstimme für Soley
Meili gesprochen.

Postproduktion läuft – Film
soll Ende Jahr erscheinen
Die Tonstudio-Aufnahmen mit
der Zehnjährigen stehen im
Sommer an – je nachdem, wie
die Postproduktion von «Kin-
ley» weiter verläuft. Das Er-
scheinen des Films ist laut Me-
dienmitteilung für Ende 2026
geplant. (pd)

Oberschan Bei der Hauptver-
sammlung der Dorfmusik im
Restaurant Mühle fand neben
den üblichen Traktanden das
Thema Wahlen besondere Be-
achtung, galt es doch, einen
Nachfolger für denamtierenden
Präsidenten Paul Schlegel zu
finden.

Im Jahre 1988 wurde Paul
Schlegel als Trompeter in den
Verein aufgenommen, mit dem
Versprechen, nie ein Amt über-
nehmen zu müssen. Doch acht
Jahre später kam es anders als
gedacht: Das Präsidentenamt
war schon ein Jahr verwaist und
so kam er trotzdem zum Hand-
kuss. Dass sich diese Tätigkeit
über dreissig Jahre erstrecken
würde, war kaum voraussehbar
und ist in der heutigen Zeit fast
undenkbar.

Teilung des Amtes
und Ehrung
DiemeistenMusikantinnenund
Musikanten dachten wohl, Paul
Schlegel sei Präsident auf Leb-
zeit. Er aber meinte, es sei nun
wirklichZeit, dasAmt in jüngere
Hände zu übergeben. Nur: So
viele jüngere Hände gibt es in

der Musikgesellschaft Ober-
schan nicht.

EinAnsturmaufdasAmtdes
Präsidenten erfolgte leider
nicht. Einzig Andreas Zogg sig-
nalisierte, dass er bereit wäre,
die Nachfolge zu übernehmen,
allerdings nicht allein, sondern
mit dem Amtsinhaber gemein-
sam. Paul Schlegel liess sich nun
erweichen, diesem Ansinnen

zuzustimmenundnocheineEh-
renrunde anzuhängen. Alle An-
wesendenwaren frohunddamit
einverstanden.

Im Anschluss wurden die
Verdienste des Präsidenten ge-
würdigt. Kassierin Margrith
Graf überreichte ihm einen Blu-
menstrauss und ein Geschenk
in Form eines KKL-Gutscheins
mit allem Drum und Dran. Zu

guterLetztwaren sichalle einig,
dass auch die Ernennung zum
Ehrenpräsidenten mehr als ver-
dient sei.

Dorfmusik sucht
neueMitglieder
Die Musikgesellschaft Ober-
schan ist ein kleiner Verein, wel-
cher immer ums Überleben
kämpfen muss; aber es gibt ihn
immer noch. Im vergangenen
Jahr konnte sogar das 150-Jahr-
Jubiläum gefeiert werden.
Gleichzeitig fand noch ein Diri-
gentenwechsel statt. Aber eben,
die Mitglieder sind fast aus-
schliesslich älteren Semesters.
Trotz intensiver Suche konnten
keine Neumitglieder gefunden
werden. Immerhin lassen sich
von Mal zu Mal Aushilfen für
wichtige Auftritte finden.

Neue Mitglieder wären also
sehr willkommen. Es müssen
nicht unbedingt nur Bläser sein.
Es wurden auch schon andere
Instrumente, wie zum Beispiel
ein Klavier, in gewisse Stücke
eingebaut. Auch junge Talente,
welchenurkleinereEinsätzeab-
solvieren würden, wären er-
wünscht und willkommen. (pd)

Buchs Der Verein blickte im
Gasthof Rössli in Werdenberg
auf ein intensives, aber sehr
schönes Vereinsjahr mit vielen
gelungenen Anlässen zurück.
Zu den Höhepunkten zählten
die Unterhaltung unter dem
Motto «Viva Las Vegas», der
Kreismusiktag in Gommiswald
sowie der Kreismusiktag Light
in Gams. Daneben fanden auch
verschiedene Platzkonzerte und
die traditionellen Weihnachts-
ständchen statt.

Beim Kirchenkonzert durfte
der Musikverein zudem seine
neueDirigentin, JuliaHasler, of-
fiziell vorstellen. Mit nur weni-
genProbenmeistertederVerein
dieses Konzert erfolgreich.

Ehrungen, Neuwahlen
und Verabschiedungen
An der Versammlung wurde Joel
Guntli neu in den Vorstand ge-
wählt. Er übernimmt künftig den
BereichMarketingundWerbung.
ZudemwurdePeterBertschinger
offiziell zum Vizedirigenten ge-
wählt. Der Musikverein bedank-
te sich herzlich bei Silvia Bevivi-
no und Tanja Peer, Petra Guntli
sowie Ursula Vetsch für die lang-
jährige und wertvolle Mitarbeit
im Vorstand, in den Kommissio-
nen sowie im Vizedirigat.

Eine besondere Ehrung er-
hielt Peter Hug. Er engagiert
sich imHintergrund fürdenMu-
sikverein und leistet mit gros-
sem Einsatz wichtige Arbeit
rund um die Pflege der Musik-

heime.ObmitBesen,Rasenmä-
her oder Schneeschaufel – das
ganze Jahr über sorgt er dafür,
dass die Anlagen gepflegt und
einladend bleiben. Dafür sprach
ihm der Musikverein seinen
grossen Dank aus.

Spannende Konzerte
auf dem Programm
Der Musikverein blickt moti-
viert und voller Vorfreude auf

das Vereinsjahr 2026. Mehrere
spannende Konzerte stehen auf
dem Programm. Den Anfang
macht das Jugendkonzert «De-
tektiv Allegro» am 29. März um
14Uhr imFabriggli. DiesesKon-
zert ist ein besonderes Erlebnis
für Kinder und Erwachsene.

Am 25. April folgt das Vorbe-
reitungskonzert im Verrucano.
Dieses Konzert dient als Vorbe-
reitung auf das grosse Musik-

fest. Der Höhepunkt des Jahres
ist die Teilnahme am Eidgenös-
sischen Musikfest in Biel am 15.
Mai. Den musikalischen Ab-
schluss des Jahres bildet das tra-
ditionelle Konzert am 29. No-
vember in der evangelischen
Kirche Buchs. Der Musikverein
freut sich auf viele Besucherin-
nen und Besucher und auf ein
erfolgreiches musikalisches
Jahr. (pd)
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BoogieWoogie Night
im Jazzkeller
Sargans Christoph Steinbach,
der mit seinem energiegelade-
nenPianostil besticht, undNach-

wuchstalent Daniel Ecklbauer
bringen am 20. März ihren Pia-
no-Sound auf die Bühne des
Jazzkellers in Sargans. Konzert-
beginn ist um 20.15 Uhr

Räfis Ausdem«Sprützahüsli»anderBurger-
auerstrassewurdedas«Büecher-Hüsli».Neu
angeschrieben, damit die Leute es auch fin-
den. Bild:Margrit Niederhauser

Soley Meili hat das Casting ge-
wonnen. Bild: PD

Paul Schlegel (links) wurde zumEhrenpräsidenten ernannt. Andreas
Zogg (rechts) ist neu Co-Präsident. Bilder: PD

Von links: das neue Vorstandsmitglied Joel Guntli, Präsidentin Barbara Eggenberger und der neue Vize-
dirigent Peter Bertschinger. Bild: PD

«Kinley» hat jetzt eine Stimme
Das Casting für den neuesten Film von Kuno Bont ist
entschieden.Über 120Bewerbungenwaren eingegangen.

Seit 30 Jahren Präsident –
nun folgt eine Ehrenrunde
AmDonnerstag fand die Hauptversammlung derMusikgesellschaft Oberschan statt.

Musikverein blickt stolz zurück und
freut sich auf das «Eidgenössische»
Kürzlich fand die 23. Hauptversammlung desMusikvereins Buchs-Räfis statt.

Was Wann Wo
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